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Erweiterte Schulschließungen ab Mittwoch, 16. Dezember 2020 
 
 
Sehr geehrte Schulleiterin, 
sehr geehrter Schulleiter, 
 
wie wir Sie bereits in unserem Schreiben vom 11. Dezember 2020 vorab hingewiesen haben, haben sich 
nun die Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder mit der Bundeskanzlerin und der Berliner 
Senat am 13. Dezember 2020 auf weitere tiefgreifende Maßnahmen zur Beschränkung von Kontakten 
verständigt. Ziel ist es, die Zahl der Neuinfektionen wieder deutlich zu reduzieren.  
 
Dies bedeutet für die Schulen im Einzelnen: 
 
Die in unserem Schreiben vom 11. Dezember 2020 getroffenen Festlegungen gelten uneingeschränkt 
bereits ab Mittwoch, 16. Dezember 2020.  
 
Darüber hinaus gilt Folgendes: 
 
Für die Primarstufe findet auch in den Weihnachtsferien nur eine Notbetreuung statt. In der Ferienzeit 
wird kein schulisch angeleitetes Lernen zu Hause (saLzH) durchgeführt. 
 
Die Liste der beruflichen Tätigkeiten, aus der die Anspruchsberechtigung für die Notbetreuung 
hervorgeht, ist Ihnen bereits mit unserem Schreiben vom 11. Dezember 2020 zugegangen. 
Unabhängig von den Kategorien werden alle Berufsgruppen dieser Liste in der Notbetreuung 
berücksichtigt; es gibt aktuell keine Einschränkungen in Bezug auf die systemrelevanten Berufsgruppen. 
Alleinerziehende können ihre Kinder in die Notbetreuung geben. 
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Für alle Schulen der Primarstufe und für die weiterführenden allgemeinbildenden und beruflichen 
Schulen gilt, dass Klassenarbeiten und Klausuren im Zeitraum vom 16. bis 18. Dezember 2020 
geschrieben werden können, wenn ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten wird; hierüber 
entscheidet jede Lehrkraft im Rahmen ihres pädagogischen Ermessens. 
Bei einer Verschiebung von Klassenarbeiten und Klausuren in die Zeit ab dem 11. Januar 2021 ist darauf 
zu achten, dass die Schülerinnen und Schüler nicht unverhältnismäßig belastet werden. Wir bitten 
darum, dass die Neuterminierung von Klassenarbeiten und Klausuren im Kollegium abgestimmt wird. 
 
Die Zeugnisausgabe in der Kursphase der gymnasialen Oberstufe – an den Oberstufenzentren und den 
Kollegs auch in der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe – darf auch am 18. Dezember 2020 
bzw. am 06. Januar 2021 erfolgen. Die Zeugnisausgabe sollte möglichst zeitlich gestaffelt vorgenommen 
werden. Wir verweisen ergänzend auf das Schreiben vom 06. Dezember 2020 über die „Zeugnisausgabe 
in der gymnasialen Oberstufe“. 
 
Die Schülerinnen und Schüler mit dem sonderpädagogischen Förderbedarf „Geistige Entwicklung“ 
können bei Bedarf auch über den 16. Dezember 2020 hinaus in der Schule betreut werden. 
 
Wir bitten Sie, die Schulgemeinschaft über die insgesamt geänderten Regelungen zu informieren. 
 
Wir wünschen Ihnen weiterhin Gesundheit und gutes Gelingen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      
Christian Blume   Thomas Duveneck   Mirko Salchow 
Leiter der Abteilung I  Leiter der Abteilung II  Leiter der Abteilung IV (komm.) 
 


